
LEV mit tendr in.

Neue Schul- und Stadtteilbibliothek Schlebusch lockt mit guten Angeboten
Schlebusch. Hel l  und in angenehmen
Farbtönen zeigen sich die Räume der
neuen Schul-  und Stadttei lb ibl iothek
Schlebusch in einem Seitentrakt des
Freiherr-vom-Stei  n-Gym nasiu ms.
Insgesamt r6.ooo attrakt ive Bücher und
Medien warten in nagelneuen Regalen
auf ihre Nutzer.  Dazu kann man vor Ort
oder per Internet auf das komplette
Angebot der Hauptstel le in Wiesdorf
zugrei fen. Ein ausgesprochen freundl i -
ches Bibl iotheksteam sorgt s ich um die
Besucher,  ob junge oder äl tere. Dass
die neue Bibl iothek ebenerdig und so-
mit  barr ierefrei  zu erreichen ist ,  war
mit  einer der guten Gründe für diesen
Standort  in Schlebusch.

Laden zum Stöbern und Verweilen ein: Die Räume der neuen Schul- und
stadtteilbibliothek schlebusch im Seitentrokt des Freiherr-vom-stein-Gymnosiums.

Wäre  man im Zusammenhang mi t  den
städt ischen Sparmaßnahmen der Emp-
feh lung des  Unternehmensbera ters
Kienbaum gefolgt, so gäbe es in Lever-
kusen keine Zweigstel len der Stadtbib-
l iothek mehr. Der Bürgerwi l le war ent-
scheidend für die Pol i t iker,  s ich letzt l ich
nicht darauf einzulassen. So f inden sich
heute in Leverkusen neben der Wies-
dorfer Hauptstel le Zweigstel len in Hit-
dor l  Opladen, Steinbüchel und Schle-
busch.  lh r  Erha l t  war  und is t  mög l ich ,
wei l  s ich viele Bürgerinnen und Bürger
ehrenamtl ich engagieren und die Arbeit
in den Bibl iotheksteams oersönl ich
u nterstütze n.
Der Standort  Schlebusch hatte wieder-
holt  in Frage gestanden. Da war von
gänzl icher Schl ießung die Rede gewe-
sen oder  auch von e iner  k le inen
,,vir tuel len" Bibl iothek in den Räumen

des al ten Bürgermeisteramtes, wo man
per Datenlei tung Bücher hätte ordern
und dann später abholen und auch wie-
der hätte zurückbringen können. lm
Gespräch gewesen war auch die An-
mietung eines Ladenlokals,  was aber
weder räumlich noch f inanziel l  zu real i -
s ieren war.  Schl ießl ich sol l ten unbe-
dingt Kosten eingespart  werden.

Klares Bekenntnis für eine stödti-
sche Bibliothek vor Ort
Für das Ende der Hängepart ie sorgte
der Ratsantrag von Bernhard Ma-
rewski (CDU) im Februar zoo7, die
Stadttei lbücherei  Schlebusch am Stand-
ort  Mülheimer Straße aufzugeben und

mit der am Freiherr-vom-Stein-Gym-
nas ium gep lan ten  Med ien-B ib l io thek
zusa m menzulegen.
Zu diesem Zeitpunkt waren überlegun-
gen berei ts weit  gediehen, im Rahmen
notwend iger B ra ndsch utzsa n ie ru ngen
die vorhandene Oberstufenbibl iothek
zu einer Medien-Bibl iothek mit  Selbst-
le rnmögl ichke i ten  fü r  a l le  Schü ler innen
und Schü ler  der  Schu le  umzuDauen.
Über ein Sponsoren-Radeln hatte die
Schule berei ts 2o.ooo Euro zugunsten
des Projektes gesammelt ,  der Koopera-
t ionspartner der Schule, die Federal-
Mogu l -Bursche id-GmbH,  ha t te  s ich
berei terklärt ,  rz Internet-Arbeitsplätze
zu sponsern, und schl ießl ich war der
Schulverein berei t ,  die Trägerschaft  zu
übernehmen und mit  den berei ts akt i -
ven ehrenamtl ichen Kräften die Bibl io-
thek zu betreiben.

Warum sol l te die Zusammenführung
zweier Bibl iotheken nicht die Lösung
sein zum Vortei l  der Schulgemeinschaft
wie auch der Schlebuscher Bevölkerung
überhaupt -  und gleichzeit ig auch den
städt ischen Haushalt  ent lasten?
Vertreter von Schule. Schulverein und
Stadtbibl iothek entwickelten konstruk-
t iv ihre Vorstel lungen und wurden von
der städt ischen Bauverwaltung fachl ich
gut unterstützt.

Beste Lösung dank Kooperotion
Das Ergebnis kann sich sehen lassen:
E in  Koopera t ionsver t rag  zwischen
Schulverein, Schule und KulturStadt le-
verkusen regelt die Trägerschaft der
gemeinsamen Schul-  und Stadttei lb ib-
l io thek  Sch lebusch,  von den, ,S te in -
käuzen" l iebevol l  , ,Stein der Weisen"
genannt.  Die ehrenamtl ichen Kräfte des
Schulvereins, die sich schon seit  Jahren
in der Schulbibl iothek des Freiherr-vom
-Stein-Gymnasiums engagieren, wer-
den seitens der KulturStadt leverkusen
durch eine vol lzei tbeschäft igte Bibl io-
thekarin unterstützt .
Das engagierte Bibl iotheksteam freut
sich übrigens über weitere ehrenamtl i -
che Unterstützung aus der Bürger-
schaft  und empfiehl t ,  einfach einmal
vorbeizuschauen und sich begeistern zu
rassen.
Nicht unerwähnt bleiben sol l  die Start-
hi l fe für die gemeinsame Bibl iothek
durch Currenta ( früher:  Bayer Industry
Services): 29.ooo Euro wurden zur Ver-
fügung gestel l t  für den Aufbau eines
modernen Lernzentrums, insbesondere
für die Neuanschaffung von Fachl i tera-
tur,  Computern und Mobi l iar.
Mit  der Eröffnung der Schul-  und Stadt-
tei lb ibl iothek Schlebusch am 25. August
zoo8 einher geht eine Neuerung für die
Benutzer.  Al le Kinder und Jugendl iche
unter 18 Jahren erhalten einen Leseaus-
weis der Stadtbibl iothek kostenlos!
Dieser gi l t  für die Stadttei lb ibl iotheken
ebenso wie für die Hauptstel le in Wies-
dorf  und kann in den Bibl iotheken be-
antragt werden.
Bernhard Marewski: ,,Lesen ist wohl
die wicht igste Voraussetzung, etwas
wirkl ich zu verstehen. Unsere Bibl iothe-
ken bieten beste Mögl ichkeiten, s ich
gute Bücher auszuleihen und sich dabei
auch professionel l  beraten zu lassen.
Auch das ehrenamtl iche Engagement
der Helfer innen und Helfer sol l te man
nicht ungenutzt lassen, zur Freude al ler
Betei l igten."
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